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Wisente am Rothaarsteig – Entgleitet das Projekt? 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Aktuelle Medienberichte1,2 beschäftigen sich mit dem Aus für das Projekte „Wisente am Rot-
haarsteig“. Demnach soll das 2010 begonnene Projekt zur Zucht und Auswilderung von Wi-
senten im Natura-2000-Gebiet „Schanze“ durch einen juristischen Kniff3 des Trägervereins 
beendet werden. Grundlage des Projekts war ein öffentlich-rechtlichen Vertrag zwischen dem 
Kreis Siegen-Wittgenstein, der Bezirksregierung Arnsberg, dem Landesbetrieb Wald & Holz, 
dem Trägerverein und Herrn S., den der Verein durch einseitige Kündigung beenden möchte.  
 
Demnach hat der Trägerverein eine einseitige Kündigung des Vertrages und die Eigentums-
aufgabe der verbliebenen Tiere erklärt.4 Damit wären, sofern die Kündigung rechtswirksam ist, 
die Tiere herrenlos und ausgewildert. Hintergrund ist der nach Auffassung des BGHs notwen-
dige Schutz vor Fraßschäden am Besitz ortsansässiger Waldbauern, der vom Verein nicht 
geleistet werden konnte. Der Medienberichterstattung zufolge steht das Einfangen der Tiere 
und ihre Verbringung in andere Länder/Parks/Projekte zur Diskussion.5 Weiterhin ist zu erfah-
ren, dass die Herde, die nach einer Absichtserklärung von 2013 maximal 20 Tiere umfassen 
und in ihrem Habitat verbleiben sollte, trotz mehrerer Abgaben auf gegenwärtig 25 Tiere an-
gewachsen ist und bereits in Hessen umherstreift.  
 
Sollte die Auflösung des Vertrags seitens des Vereins Bestand haben, ergibt sich eine Zustän-
digkeit des Landes NRW. Nach festgestellter Herrenlosigkeit der Wisente fielen sie unter das 
Zugriffsverbot des § 44 Abs. 1 Nr. 1 BNatSchG und müssten aus diesem Grund (wie zuge-
wanderte Wölfe) von privaten Eigentümern grundsätzlich geduldet werden. Demnach würde 
europäische und Bundesgesetzgebung die Handlungsmöglichkeiten stark einschränken. Dass 
                                                
1 Htt ps:// rp- online. de/ nrw/ panorama/wisent-herde-am-rothaarsteig-artenschutzprojekt-vor-dem-
aus_aid-77576815 
2Htt ps:// www 1. wdr. de/ nachrichten/wisent-wildnis-rothaarsteig-100.html 
3 Htt ps:// w ww.r tl.de/ cms/langer-streit-um-wisente-artenschutzprojekt-vor-dem-aus-64802f73-a1e0-
5ac5-8174-a2a2304dc09b. html 
4 www. nrz. De / region/ n ierderrhein/wisente-ploetzlich-herrenlos-das-passiert-mit-der-Herde-
id236554825.html 
5 Sauerlandkurier . de / kreis-olpe/ sterben-die-wisente-wieder-aus-91820033.html 
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es Waldschäden gibt, ist unbestritten. 2015 wurde ein Entschädigungsfond eingerichtet, zu 
welchem Zeitpunkt von einem Schaden von 10.000€ pro Jahr ausgegangen wurde. Zum Ver-
gleich – für die vom Wolf durch Wildriss verursachten Schäden waren in den vergangenen 
Haushaltsjahren jährlich über 1.000.000€ veranschlagt.  
 
 
Der Minister für Umwelt, Naturschutz und Verkehr hat die Kleine Anfrage 638 mit Schrei-
ben vom 18. November 2022 namens der Landesregierung im Einvernehmen mit der Ministe-
rin für Landwirtschaft und Verbraucherschutz beantwortet. 
 
 
1. Wie hat sich die Population der Tiere mit Blick auf Anzahl und Aktionsradius seit 

2013 entwickelt? (Angaben bitte differenziert nach Jahreszahlen und Zeitpunkten 
der Abgabe von Tieren an andere Besitzer/Eigentümer).  

 
Die Wisente im Rothaargebirge befinden sich im Eigentum des Wisent-Trägervereins. Dieser 
allein verfügt über die aktuellen Daten zu Anzahl und Aktionsradius seiner Tiere. Dem vom 
Land Nordrhein-Westfalen finanzierten und im Dezember 2021 der Öffentlichkeit vorgestellten 
Gutachten des Instituts für Terrestrische und Aquatische Wildtierforschung der Tierärztlichen 
Hochschule Hannover (ITAW; https://www.siegen-wittgenstein.de/output/down-
load.php?fid=3415.2156.1.PDF) können in Kapitel 5.3 die Ergebnisse zum Raum- und Habi-
tatnutzungsverhalten von April 2013 bis Herbst 2015 sowie von März 2019 bis Februar 2021 
entnommen werden. Im Kapitel 5.2 wird die Populationsentwicklung näher betrachtet, dem-
nach ist die Anzahl der Wisente von acht Tieren im Jahr 2013 auf 26 Tiere im Jahr 2021 an-
gewachsen. Über die Anzahl der Tiere im Jahr 2022 liegen der Landesregierung keine aktuel-
len Daten vor. Laut Gutachten kam es aufgrund eines Bullenüberschusses und der Schwierig-
keit der Vermittlung von männlichen Tieren in andere Projekte zu letalen Entnahmen. Weiter-
hin kam es laut Gutachten zu keiner Abgabe von Wisenten an andere Eigentümer oder Besit-
zer. 
 
 
2. Welche von den Wisenten verursachten Fraßschäden bzw. Wildschäden sind von 

den Waldbauern in den Jahren 2013 bis heute angezeigt und ggf. durch das Land 
entschädigt worden? (Bitte differenzieren nach Monaten/Jahren, Höhe des Scha-
dens, Beschreibungen, Entschädigungssummen). 

 
Die Tabelle 1 zeigt eine tabellarische Übersicht über die gemeldeten Wildschäden in den Jah-
ren 2013 bis 2022 (Stand 24.10.2022). Somit sind in diesem Zeitraum bislang 375.664,33 € 
an Entschädigungszahlungen an Privatwaldbesitzende geleistet worden, wovon das Land ins-
gesamt ca. 143.000 € übernommen hat. In Anhang 1 ist eine tabellarische Übersicht der ein-
zelnen Meldungen der Wildschäden ab 2017/2018) angehängt (für die Vorjahre aufgrund der 
kurzen Beantwortungsfrist nicht ermittelbar; persönliche Angaben geschwärzt). Bei den Wild-
schäden handelt es sich, insofern nicht anders benannt, um Schälschäden an Bäumen. 
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Tab. 1: Wildschäden der Wisente im Rothaargebirge * 

  Privatwald 
  

2013                          11.788,00 €    
2014                          16.833,00 €    
2015                          20.169,90 €    
2016                          48.180,56 €    
2017                          49.080,48 €    
2018                          79.966,08 €    
2019                          37.823,57 €    
2020                          64.951,29 €    
2021                          37.165,60 €    
2022                               9.705,85 € **   
Gesamt                        375.664,33 €    
     
* außer Schäden im Staatswald und den Wäldern der Wittgenstein-Berleburg'schen Rentkammer 
** Wert entspricht dem Stand vom 24.10.2022     

 
 
3. Unter Berücksichtigung der Bundes- und EU-Gesetzgebung, wie gedenkt die Lan-

desregierung zu handeln, gesetzt der Rechtskraft der Kündigung seitens des Ver-
eins? 

 
Die Zuständigkeit für die anstehenden Entscheidungen und ggfls. behördlich zu ergreifenden 
Maßnahmen im Fall der Wisente im Rothaargebirge liegt beim Kreis Siegen-Wittgenstein.  
 
 
4. Wie bilanziert die Landesregierung das Projekt ideell und ökonomisch im Hinblick 

auf Natur- und Artenschutz, Zucht- und Auswilderungserfolge, Wildschäden und 
juristische Auseinandersetzungen? (Bitte stellen Sie hier auch ökonomische Be-
trachtungen der Fördermittel und des Personalaufwands von Landesbeamten und 
-beschäftigten zur Vorbereitung und Durchführung der Gerichtsverfahren dar.) 

 
Eine abschließende Bilanzierung kann seitens der Landesregierung derzeit nicht vorgenom-
men werden.  
 
 



Schadensauf

nahme  

06.01.2018

Meldung 02.01.18, gesichtet 

Dezember 2017, Gem. 

Oberhundem,Flur 6 

Flurstück 4 960,00 €

Schadensauf

nahme 

09.01.2018

Meldung 06.12.17, Bestand 

Schanze,  Abt. 7, UA B1, 317 

Bäume 2.348,00 €

Schadensauf

nahme 

11.01.18

Meldung 28.11.17,  Almert, 

Flur 55/69, 858 Bäume 3.565,50 €

Schadensauf

nahme 

20.01.2018

Meldung 06.12.17, Bestand: 

Almert u. Schanze 2.940,00 €

Schadensauf

nahme 

20.01.2018

Meldung 15.12.17, Almert 

Buchenschäden 440,00 €

Schadensauf

nahme 

20.01.2018

Meldung 08.12.17 Almert, 

Fichtenschäden, Weidezaun  

beschädigt 720,00 €Aufnahme 

und 

Bewertung 

nach 

Austrieb im 

Mai 2018

Meldung 02.01.18  Almert 

172/11 Obstbäume geschält 

Dezember 2017 1.910,00 €

Teilaufnahm

e 04.02.18, 

Restaufnah

me 22.03.18

Meldung 20.11.17 / Große 

Belmecke, Hahneburg, 

Holzplatz, Langer Platz 2.938,00 €

09.04.2018

Meldung 05.04.18, 

Schälschäden aus 

Herbst/Winter 2017 

Margarethenstein 90,00 €

Aufwandsen

tschädigung , 

Schäden 

2017 Aufnahme 112,90 €

09.04.2018

Meldung 01.12.17, Bestand : 

Oberkirchen, Auf der Heye 190,00 €

 Schälschäden 2018



Aufwandsen

tschädigung , 

Schäden 

2017 380,00 €

30.04.2018

Meldung 19.04.18, Schäden 

2017, Almert Flur 13 

Flurstück 20 180,00 €

30.04.2018

Meldung 19.04.18, Schäden 

2017, Almert Flur 13 

Flurstück 1, 4, 24 1.330,00 €

30.04.2018

Meldung 19.04.18, Schäden 

2017, Almert, Flur 13, 

Flurstück 21, 22 50,00 €

Schadensauf

nahme 

10.01.18

Meldung 15.12.2017,Almert -

Siloschaden, Zaun, Pfähle 5.000,00 €

13.09.18  RESTBETRAG 

außergerichtl. Einigung (GVV-

6225,83 €) Schadensbetrag 

gesamt: 16.500 € 5.274,17 €

Meldung 18.04.18, 

Staatswald Schanze, 

Brascheid / Escheid, Abt. 121 noch offen

15.05.2018

Stadtforst Schmallenberg, 

Flur 2 129/0 u. 47/0 652,00 €

17.05.2018

Aufwandsentschädigung April 

- Mai 2018 176,10 €

05.06.2018

Kostenrechnung 

Obstbäume 382,59 €

26.06.2018

Meldung 11.06.18, 

Gemarkung Oberhundem, 

Fichtenbestand, (Flur 6/4 /36 

G 1.010,00 €

26.06.2018

Aufwandsentschädigung 

86,20 €



05.07.2018

Meldung 02.07.18, Am 

Härtler, Härtlerquelle 1.280,00 €

12.07.2018

Meldung 05.07.18, F

 Bestand Rüspe 3.134,00 €

12.07.2018

Meldung 10.07.18, Bestand 

unterhalb Härdler-Richtung 

Milchenbach 1.594,00 €

12.07.2018

Meldung 11.07.18, Gem. 

Oberhundem, 

Fichtenbestand, Flur 5/35 

38A 310,00 €

14.07.2018 Aufwandsentschädigung 376,10 €

27.08.2018

Meldung 27.07.18 , Bestand 

Schanze Richtung Almert 340,00 €

30.07.2018

Meldung 26.07.18 "An der 

Höhe" unterhalb Härdler, Auf 

der Kahle -Grenze zu 

Kirchhundem 584,00 €

30.07.2018

Meldung 27.07.18, "An der 

Höhe" unterhalb Härdler 635,00 €

30.07.2018 Aufwandentschädigung 103,80 €

13.10.2018

Meldung 06.08.18, Bestand 

unterhalb Härdler - 

Hühnerkampholt / Schäden 

2017 und 2018 1.507,00 €

10.08.2018

Gemarkung Milchenbach, 

Abteilung 8 820,00 €

20.08.2018

Meldung 10.08.18, 

Gemarkung Oberhundem 

Flur 6/43, Flur 4/109, Flur 

6/44 2.018,00 €



20.08.2018

Meldung 14.08.18, Gem. 

Oberhundem, 

Fichtenbestend Flur 6/4 1.200,00 €

20.08.2018 Aufwandsentschädigung 177,00 €

13.09.2018

Meldung 29.08.18,  Gem. 

Oberhundem, Flur 6 / 32 290,00 €

13.09.2018

Meldung 30.08.18, Gem. 

Oberhundem, Flur 6 / 43, Flur 

7 / 189 1.463,00 €

13.09.2018

Meldung 12.09.18, Gem. 

Oberhundem, Flur 6/4 2.890,00 €

13.09.2018 Aufwandsentschädigung 127,10 €

20.09.2018

Meldung 17.09.18 / 

Magarethenstein 1.410,00 €

21.09.2018

RA Kostenrechnung 

83,54 €

30.10.2018

Meldung 15.10.18, Nähe 

Margarethenstein 210,00 €

30.10.2018 Aufwandsentschädigung 194,20 €

14.01.2019

Meldung, 18.10.18, Abt. 6F 

56/36, Abt. 7C56/36 160,00 €

14.01.2019

Meldung 26.10.18, 

Hahneburg-Große Belmecke, 

Abt. 14 F 360,00 €

15.11.2018

Meldung, 12.11.18, Vorwald-

Oberkirchen, Douglasien-

Wildäcker 4.161,00 €

15.11.2018 Aufwandsentschädigung 162,00 €

07.12.2018

, Flur 4, 10 Flurstück 

168,116,114,115 5.860,00 €

07.12.2018 Aufwandsentschädigung 119,20 €



17.02.2019

11.12.18 Meldung 

, Im Schüllarsbach - 

Schälschäden 2.001,00 €

21.01.2019

11.12.18, Meldung 

Schälschäden Fichtenbestand 

 - Elfstrauch , meldet 

sich wenn die Herde 

weggezogen ist bzgl. 

Schadensaufnahme 2.450,00 €

21.01.2019

19.12.18 Bestand , 

Flur 4/14, 12, Flur 5/13 5.721,00 €

07.02.2019

19.12.18 Schäden Herbst 

2018 unterhalb Härdler, Flur 

6, Flurstück 30 934,00 €

Meldung 30.12.18 

Gemarkung Schüllar, Flur 

5/21 260,00 €

17.02.2019

Meldung 31.12.18, Bestand 

 - Homrighausen, Flur 

78, Flurstück 10 920,00 €

17.02.2019

Meldung 10.01.19, Schäden 

Winter 2018, , Flur 10 

Flurstück 117 1.748,00 €

17.02.2019

Aufwandsentschädigung 

580,20 €

22.03.2019

Restaufnahmen, Oktober 

2018  

Bestand Hahneburg, Große 

Belmecke 670,00 €

23.04.2019

Meldung 15.01.19 

Jahresschäden 2018 1.080,00 €



28.02.2019

Meldung 11.02.19, Bestand 

Wilzenberg Almert-Grafschaft 

Schäden 2018 3.020,00 €

28.02.2019

Aufwandsetschädigung 

100,20 €

28.03.2019

Meldung 08.03.19, Gem. 

Girkhausen 3/184, Abt. 22A, 

nähe Albrechtsplatz, Schäden 

2018 410,00 €

03.04.2019

Meldung 26.03.19 

"Altschäden 2018", Gem. 

Oberhundem, Hohe Hessel 20.865,00 €

03.04.2019 Aufwandsentschädigung 634,85 €

23.04.2019

Altschäden 2018, Abt. 30 B, 

Abt. 31 B, Almert 296,00 €

23.04.2019

Altschäden 2018, Abt. 11A, 

11B, 30 F, 30F2, Almert 2.090,00 €

23.04.2019

Altschäden 2018, Abt. 3D, 

10C, 31E, 31F, 41E, Almert 1.780,00 €

23.04.2019 Aufwandentschädigung 530,00 €

79.966,08 € 28.428,57 €

Tatsächliche 

Schäden 2018

Schäden aus 

2017, die in 

2018 

gemeldet und 

bezahlt 

wurden



04.05.2019

Meldung 15.04.19, 

Bestand Hoheleye, 

Nordmanntannenkult

ur 520,00 €

12.05.2019

18.04.19 Wiesen 

Aufwuchsschäden 1.168,17 €

12.05.2019 Aufwandsentschäd. 50,00 €

09.06.2019 , Zaunschäden 120,00 €

04.06.2019

Schanze, Abt. 121A3, 

Abt. 118A, 132C4 1.133,00 €

20.06.2019 Aufwandsentschäd. 208,20 €

02.10.2019

21.06.19 Abt. 11A 

unterhalb Schanze 380,00 €

30.06.2019

Gem. Oberhundem, 

Flur 6/4 650,00 €

02.07.2019

Gem. Oberhundem, 

Flur 6/43, Flur 7/189 850,00 €

08.07.2019

Flur 6/1, Flur 7/30, 

Gem. Oberhundem 3.420,00 €

12.07.2019

Flur 14/29, Gem. 

Oberhundem 726,00 €

15.07.2019 Aufwandsentschäd. 339,35 €

03.07.2019

Gem. Oberkirchen, 

Abt. 16 B 1.250,00 €

05.07.2019

Gem. Oberkirchen, 

Abt 7C  56/36 200,00 €

09.08.2019

Nachberchnung v. 

12.07.19 30,00 €

29.08.2019

Meldung 28.08.19, 

Milchenbach, Flur 8, 

Flurstück 53 1.090,00 €

29.08.2019

Meldung 28.08.19, 

Milchenbach, Flur 8, 

Flurstück 80 988,00 €

 Schälschäden 2019



04.09.2019

15.07.19, Schäden 

Gem. Oberkirchen, 

Flur 55,Flurstücm 63, 

Zaun + Zaunpfähle 

beschädigt 769,37 €

04.09.2019

23.08.19, Gem. 

Oberhundem, Flur 6, 

Flurstück 43, Flur 7, 

Flurstück 189 1.431,00 €

05.09.2019

Schäden aus Juni-Juli 

2019 Gut Vorwald 

Flur 14 Flurstück 12, 

55, 69, Flur 15 

Flurstück 55 7.595,00 €

05.09.2019

Aufwandsentschädigu

ng, 

645,92 €

19.09.2019

11.09.19 Meldung 

4.189,00 €

18.09.19 Meldung 

Bestand Forsthaus 

02.10.2019

Gem. Oberkirchen, 

Abt.14E, 56/50 560,00 €

02.10.2019

Gem. Oberkirchen, 

Abt. 14F 920,00 €

02.10.2019

Gem. Oberkirchen, 

, Abt. 34 A 1.180,00 €

03.10.2019

03.07.19, 

Teilaufnahme Abt. 16 

B 3.300,00 €

03.10.2019

05.07.19, Gem. 

Oberkirchen, Abt. 26A 2.313,00 €

09.12.2019

05.12.19, Gem. 

Girkhausen, Flur 7, 

Flurstück 26 120,00 €

09.12.2019

25.11.19, Gem. 

Girkhausen, 7, 

Flurstück 5, Flur 2, 

Flurstück 102,104 1.410,00 €

07.12.2019

05.12.19, Gem. 

Girkhausen, Flur 7, 

Flurstück 26 120,00 €



23.12.2019 Kostenrechnung 147,56 €

37.823,57 €



02.01.2020

Restaufnahme Abt. 16 B aus 

2019 1.280,00 €

02.01.2020 Schadensschätzungen 2019 503,75 €

18.01.2020

Schäden aus Oktober 2019 

Gut Vorwald Flur 14 Flurstück 

12, 55, 69, Flur 15 Flurstück 

55 5.702,00 €

18.01.2020 Aufwandsentschäd. 288,25 €

09.02.2020

Altschäden 2019, Meldung 

27.01.20, Milchenbach, 

Flur 14 

Flurstück 29, Flur 3 Flurstück 

97 + 38 2.327,00 €

09.02.2020 Altschäden, 2019 3.300,00 €

09.02.2020

Aufwandsentschädigung 

223,85 €

25.04.2020

Meldung 23.04.20 , 

Flur 10/81, 10/27 440,00 €

25.04.120 Aufwandsentschädigung 156,70 €

04.06.2020

Meldung 27.05.20 Stadtforst , 

Flur 2, 120/0 u. Flur 2, 47/0 1.260,00 €

06.06.2020

Aufwandsentschädigung 

 Schäden 

2019, 

1.221,10 €

12.06.2020 Rentkammer Schäden 2019 9.442,74 €

21.06.2020

Meldung 19.06.20, Gem. 

Oberhundem, Flur 7, Flurstück 

189 262,00 €

21.06.2020

Meldung 19.06.20, Gem. 

Oberhundem, Flur 6/4, 5/31 344,00 €

21.06.2020

Meldung 16.06.20, Wulwesort - 

Härdler 1.178,00 €

21.06.2020

Meldung 03.06.20, Nähe 

Grenzweg Rüspe 1.275,00 €

21.06.2020 Meldung 465,00 €

21.06.2020 Aufwandsentschädigung 601,40 €

28.06.2020
Meldung 22.06.20, Gem. 

Milchenbach Flur 14/53 490,00 €

Schälschäden 2020



28.06.2020

Aufwandsentschädigun

g 92,65 €

19.07.2020

Meldung 04.07.20, Gem. 

Milchenbach Flur 14 / 39 1.000,00 €

19.07.2020

Meldung 04.07.20, Gem. 

Fleckenberg, Flur 11 / 16 

u. 19 1.594,00 €

19.07.2020

Aufwandsentschädigun

g 157,35 €

31.08.2020

Meldung 03.07.20, Abt. 

13A Langenplatz, Abt, 

14F Haneburg, Abt. 13C 

Gem. Oberkirchen 56/64, 

Abt. 34A/23E, 19B 

Wüllmecke 3.240,00 €

30.08.2020

Meldung 24.07.20, Abt. 

26A 

Gem.Oberkirchen8/15 900,00 €

06.09.2020

Meldung 31.07.220 Flur 

14/29 unterhalb Härdler 550,00 €

06.09.2020

Meldung 17.08.20, Gem. 

Oberkirchen, Flur 14, St. 

69,23,12 8.103,00 €

09.09.2020

 Nähe Härdler, Flur 8B u. 

D, 7 B 2.420,00 €

10.09.2020

Aufwandsentschädigun

g 485,00 €

03.10.2020

Unterhalb Härdler, Flur 

14/29, Fi/KT ca 40 % 

Schäden aus 2019, Rest 

aus 2020 3.960,00 €

11.10.2020 Abt. 13C, 410,00 €

11.10.2020

Gem. Oberkirchen, Flur 7, 

Flurstück 40 Abt. 29I 80,00 €

23.10.2020

14.10.20 Milchenbach, 

Flur 6 Flurstück 1, Flur 7 

Flurstück 30 967,00 €

23.10.2020

17.10.20 Reichshof, Flur 

8 Flurstück 7 133,00 €



30.10.2020

19.10.20, Milchenbach 

Flur 8, Flurstück 80 642,00 €

30.10.2020

19.10.20, Milchenbach, 

Flur 8 Flurstück 35+37, 

Flur 8 Flustück 52 1.870,00 €

01.11.2020

Aufwandsentschädigun

g 778,55 €

06.11.2020

Altschäden 2019, Gem. 

Oberkirchen Abt. 

12B,`Märchenwald` 1.200,00 €

20.11.2020

Meldung 09.09.20 Flur 

15/53, Milchenbach 800,00 €

20.11.2020

Aufwandsentschädigun

g 109,80 €

12.12.2020

21.11.20 - Gem. 

Oberkirchen, Flur 14 - 

Flurstück 12,52,69 4.443,00 €

12.12.2020

Aufwandsentschädigun

g 255,15 €

64.951,29 €



11.01.2021 Schadensschäzungen 2020 709,85 €

22.04.2021

20.04.21 Meldung Schälschäden 

Schüllar: Flur 10 Flurstück 128,81,21 679,00 €

22.04.2021 Aufwand 150,40 €

25.04.2021

Schälschäden 2020 

 Gem. Oberkirchen 1.930,00 €

10.05.2021

30.04.21 Schälschäden 2020  Gem. 

Oberhundem 6/21,43 7/189 1.686,00 €

10.05.2021 Aufwand 213,00 €

06.05.2021 landw. Schaden Wiese 261,80 €

14.07.2021 Millchenbach 33/34, 84/85 741,00 €

15.07.2021 Schälschäden April-Mai, 870,00 €

22.07.2021

20.07.21 Gem. Fleckenberg Flur 12-24-

0, Jagdhaus 2.320,00 €

24.07.2021 Aufwand  - 302,65 €

08.08.2021

29.07.21 Gem. Oberkirchen 7,15 Abt.  

11A 320,00 €

08.08.2021

29.07.21 Gem. Oberkirchen 56,36, 

Abt. 6F 1.270,00 €

16.08.2021

ALTSCHÄDEN Meldung 20.02.19, 

Oberkirchner Kirchenwald nähe Almert 1.700,00 €

26.08.2021

17.06.21  Flur 57 - 

37/38, Flur 26 - 73 1.140,00 €

26.08.2021

25.08.21 Meldung: nördlich Härdler, 

Waldparzelle 320,00 €

13.09.2021

18.08.21 Rüspe, Abt. 102,103,128,131 

- Altschäden 2020 u. Neuschäden 5.958,00 €

13.09.2021 Aufwand Frhr.v. Fürstenberg 339,40 €

22.09.21 Gem. Oberkirchen 6.785,00 €

05.10.21 Gem.Schmallenberg, Flur 2 

Flurstück 129 und 47 4.921,00 €

17.10.21 Aufwand Stadt 

Schmallenberg, 441,70 €

13.02.2022

21.10.2021 Gem. Oberkirchen, Abt. 

6F, 56/36 100,00 €

13.02.2022 Aufwand 2021 568,75 €

1.773,00 €

24.11.2021 Aufwand 176,30 €

Schälschäden 2021



1.323,00 €

Aufwand 165,75 €

37.165,60 €



23.04.2022

Meldung 19.04.22, Grafschschft Flur 

4 + 5 682,00 €

05.06.2022

Meldung, 25.05.22, , Am 

Schüllarsbach 80,00 €

06.10.2022

Meldung 04.07.2022,  / 

Langer Platz 570,00 €

06.10.2022 Aufwand 130,00 €

21.08.2022

Meldung 27.06.2022, Bestand Gem. 

Oberkirchen , Abt. 6F - 56/36 40,00 €

04.10.2022

Meldung  19.07.22, Härdler - 

Hühnerkamp; weitere Schäden 

festgestellt/gemeldet am 10.08.2022 533,00 €

20.07.2022

Meldung 20.07.22,   - 

Altschäden 2021 -  Gem. Fleckenberg 

Flur 12-24-0, Jagdhaus 270,00 €

20.07.2022 Aufwand  90,85 €

25.07.22  Bestand Rüspe

11.10.2022 Meldung 03.08.2022 5.856,00 €

11.10.2022 Aufwand 146,25 €

04.10.2022

Meldung 08.08.2022, Lennestadt-

Milchenbach 181,00 €

04.10.2022 Meldung 10.08.2022, Milchenbach 556,00 €

04.10.2022

Aufwand 

570,75 €

9.705,85 €

Schälschäden 2022
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